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Wichtige Mitteilungen der Schulleitung ...  
 
Die Beschäftigung mit dem Tod steht in der Regel nicht auf 
dem Stundenplan einer Schule. Für die Schülerinnen und 
Schüler ist die Erfahrung, einen lieben Menschen aus dem 
persönlichen Umfeld plötzlich zu verlieren, eher noch selten. 
Umso mehr trifft uns der Tod unseres Lehrers und Kollegen 
Wolfgang Schmid. 33 Jahre unterrichtete Herr Schmid an 
unserm Gymnasium Sport, Deutsch und Sozialkunde. 

 

Mit pädagogischen Geschick, aber auch dem nötigen 
Durchsetzungswillen hat er Generationen von Schülerinnen 
und Schülern besonders die Freude am Sport vermittelt. 
Hier galt seine besondere Liebe und Leidenschaft dem 
Handball. Unzählige Schülermannschaften führte er zu 
sportlichen Erfolgen weit über die Schule hinaus. 
Gewonnene Turniere bis zu bayerischen Meisterschaften 
gehörten in seinem sportlichen Wirken fast zur 

Selbstverständlichkeit. Auch in seinen beiden anderen 
Unterrichtsfächern, Deutsch und Sozialkunde, war er 
immer bereit, s
engagieren.
 

Schülern beliebt. In vielen Gesprächen mit ihm h
gespürt, dass er trotz seiner langen Dienstzeit immer noch 
gerne in die Schule ging und es ihm ein echtes Anliegen 
war. Wenig Verständnis konnte er für unangemessenes 
Verhalten im Klassenzimmer und auf dem Spielfeld 
aufbringen. Hier konnte er sehr 
und das war gut so. Als ausgesprochener Fairplayer ist er 
uns allen ein Vorbild.
Von der Dichterin Ruth Rau stammen die Worte: "Wir
können nicht das Leid aus der Welt schaffen. Aber was wir 
tun können, ist dies: einander die Träne
 

Willi Mooser
 
 

W
 
... die Anmeldung für Quali und FOS  
beachten!
 
Teilnahme am Quali 
(„Qualifizierender Mittelschulabschluss“)
 

Schüler/innen der 9. und 10. Jgst. 
Teilnehmer die 
Mittelschule (MS) ablegen. Aufgrund der deutlichen 
Erschwernis dieser Prüfung für Gymnasiasten durch die 
zusätzliche neue Projektprüfung (mit gymnasialfremden 
Methoden und Inhalten), wird dies nur noch Schülerinnen 
und Sch
sie andernfalls die Schule ohne höherwertigen 
Schulabschluss verlassen müssten.
Projektprüfung: 3 bis 5 Tage (zw. 31.3. und 4.4. 2014)
schriftl. Prüfungen: 4 Tage: M, D, E, 4. Fach: Wahl aus 
Eth,/Rel/Sp/Ku
Anmeldung: Mitte Februar
Hauptschule des Wohnortes (an der MS Marktoberdorf: 

Neues aus dem Schulleben des Gymnasiums 
Marktoberdorf 
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Selbstverständlichkeit. Auch in seinen beiden anderen 
Unterrichtsfächern, Deutsch und Sozialkunde, war er 
immer bereit, sich über das zu erwartenden Maß hinaus zu 
engagieren. 
 

Er suchte das Gespräch, er holte sich 
gern und freimütig Rat bei Kollegen ein. 
Durch sein freundliches und geselliges 
Wesen war er im  Kollegium und bei 

Schülern beliebt. In vielen Gesprächen mit ihm habe ich 
gespürt, dass er trotz seiner langen Dienstzeit immer noch 
gerne in die Schule ging und es ihm ein echtes Anliegen 
war. Wenig Verständnis konnte er für unangemessenes 
Verhalten im Klassenzimmer und auf dem Spielfeld 
aufbringen. Hier konnte er sehr deutliche Worte finden - 
und das war gut so. Als ausgesprochener Fairplayer ist er 
uns allen ein Vorbild. 
Von der Dichterin Ruth Rau stammen die Worte: "Wir 
können nicht das Leid aus der Welt schaffen. Aber was wir 
tun können, ist dies: einander die Tränen trocknen." 
 

Willi Mooser 
 
 

Wir informieren über ...  
 
... die Anmeldung für Quali und FOS  - Anmeldefristen 
beachten!  
 
Teilnahme am Quali   
(„Qualifizierender Mittelschulabschluss“) 
 

Schüler/innen der 9. und 10. Jgst. können als externe 
Teilnehmer die Prüfung für den sog. Quali an der 
Mittelschule (MS) ablegen. Aufgrund der deutlichen 
Erschwernis dieser Prüfung für Gymnasiasten durch die 
zusätzliche neue Projektprüfung (mit gymnasialfremden 
Methoden und Inhalten), wird dies nur noch Schülerinnen 
und Schülern empfohlen, bei denen (fast) sicher ist, dass 
sie andernfalls die Schule ohne höherwertigen 
Schulabschluss verlassen müssten. 
Projektprüfung: 3 bis 5 Tage (zw. 31.3. und 4.4. 2014) 
schriftl. Prüfungen: 4 Tage: M, D, E, 4. Fach: Wahl aus 
Eth,/Rel/Sp/Ku/Mu/Inf 
Anmeldung: Mitte Februar  an der Mittelschule oder 
Hauptschule des Wohnortes (an der MS Marktoberdorf: 

14.2. – 21.2.2014).  
Übertritt an die FOS (Fachoberschule)
2014/2015 
 

Schüler/innen der 10. und evtl. 11. Jgst. 
Wunsch nach mehr praktischer Ausbildung an die FOS 
wechseln und dort in 2 Jahren das Fachabitur oder in 3 
Jahren die allgemeine Hochschulreife erwerben.
Voraussetzung: bestanden
Leistungen in D, M, E in der „
September 2014.
Anmeldung:  17.2. 
(oder Kempten).
 

Nähere Informationen zu Quali, FOS und Besonderer 
Prüfung erhalten Sie durch unsere 
9664-0) und im Internet. (Auf den Internetseiten der 
jeweiligen Schulen finden Sie auch Hinweise zu den 
benötigten Anmeldeunterlagen für Quali und FOS).
A. Gosse, Beratungslehrer
 
Einladung zu Videoabenden der Musicalproduktionen 
Josep h, Paar für Paar
 

Zu den weiteren Höhepunkten des Jubiläumsjahres zählen 
die Video-Vorführungen unserer erfolgreichen Musicals aus 
den Jahren 1993 bis 2003. Alle ehemaligen Mitwirkenden, 
Fans und Eltern sind herzlich eingeladen zu diesen zwei
Filmabenden. Sie wecken sicher wunderbare Erinnerungen, 
lassen alte Zeiten wieder aufleben und bieten eine weitere 
Gelegenheit, die ehemalige Schule wieder einmal zu 
besuchen. 

Neues aus dem Schulleben des Gymnasiums 

homepage: www.gymnasium-marktoberdorf.de 

21.2.2014).   
Übertritt an die FOS (Fachoberschule)  zum Schuljahr 

Schüler/innen der 10. und evtl. 11. Jgst. können bei 
Wunsch nach mehr praktischer Ausbildung an die FOS 
wechseln und dort in 2 Jahren das Fachabitur oder in 3 
Jahren die allgemeine Hochschulreife erwerben. 
Voraussetzung: bestandene 10. Jgst. oder befriedigende 
Leistungen in D, M, E in der „Besonderen Prüfung “ im 
September 2014. 
Anmeldung:  17.2. – 28.2.2014  an der FOS Kaufbeuren 
(oder Kempten). 

Nähere Informationen zu Quali, FOS und Besonderer 
Prüfung erhalten Sie durch unsere Schulberatung (Tel. 

0) und im Internet. (Auf den Internetseiten der 
jeweiligen Schulen finden Sie auch Hinweise zu den 
benötigten Anmeldeunterlagen für Quali und FOS). 
A. Gosse, Beratungslehrer 

Einladung zu Videoabenden der Musicalproduktionen 
h, Paar für Paar  und Moby Dick  

Zu den weiteren Höhepunkten des Jubiläumsjahres zählen 
Vorführungen unserer erfolgreichen Musicals aus 

den Jahren 1993 bis 2003. Alle ehemaligen Mitwirkenden, 
Fans und Eltern sind herzlich eingeladen zu diesen zwei 
Filmabenden. Sie wecken sicher wunderbare Erinnerungen, 
lassen alte Zeiten wieder aufleben und bieten eine weitere 
Gelegenheit, die ehemalige Schule wieder einmal zu 
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Am Freitag, den 21. Februar 2014 um 19 Uhr werden die 
Filme zu den Musicals „Joseph And The Amazing 
Technicolor Dreamcoat“ aus dem Jahr 1993 und 2003 in der 
Aula des Gymnasiums Marktoberdorf gezeigt. 
Am Freitag, den 14. März 2014 um 19 Uhr werden die Filme 
zu den Musicals „Paar für Paar“ und „Moby Dick“ aus dem 
Jahr 1996 und 1999 in der Aula des Gymnasiums 
Marktoberdorf gezeigt. 
 

Der Eintritt ist frei, Einlass ist ab 18.30 Uhr, die Filmdauer 
pro Musical beträgt etwa zwei Stunden. Für Getränke und 
kleine Speisen sorgt das P-Seminar Kunst/Architektur Q11. 
Andreas Wachter/Claus Strunz 
 
... freie Plätze beim Schüleraustausch mit der 
International School Haut-Lac  in der Schweiz ...  
 

Liebe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 9 
und 10 , 
nachdem der Schüleraustausch zwischen unserem 
Gymnasium und der International School Haut-Lac in St-
Légier bisher erfolgreich verlaufen ist, planen wir auch in 
diesem Schuljahr einer kleinen Gruppe von Schülerinnen 
und Schülern eine internationale Begegnung mit einer 
Schule in der französischen Schweiz zu ermöglichen. 
Unsere Partnerschule in St-Légier in traumhafter Lage am 
Ufer des Genfer Sees ist eine britische Einrichtung  für 
Schülerinnen und Schüler multinationaler Herkunft, die 
meist von Lehrkräften aus dem englischsprachigen Ausland 
unterrichtet werden. Unterrichtssprache ist in allen 

Fächern, außer den Fremdsprachen, 
verbringen eine knappe Woche bei uns im Allgäu, um 
Land und Leute kennen zu lernen, Deutsch zu sprechen 
und Kontakte zu knüpfen. In der Woche nach den 
Pfingstferien steht dann schon der Gegenb
Die Termine:
 
Kosten:  
Homepage: 
Wenn ihr Interesse habt, meldet euch bitte in den 
nächsten Tagen bei Herrn Hölzler oder Frau Seyda, 
den Austausch in diesem Schuljahr betreuen.
diejenigen von euch, die nach Broadstairs fahren, dürfen 
am Austauschprojekt teilnehmen.
Brigitte Schwietz
 
 
Als Botschafter Bayerns ins Ausland!
 

Kerscher  
Rumänien, Russland, Serbien, Slowakei, Südafrika, 
Tschechien, Türkei oder das Musikprogramm in Ungarn: 
Das Kultusministerium bietet mit dem Stipendienprogramm 
„Botschafter Bayerns“ Schülern im Alter zwischen 15 und 
18 Jahren einen Auslandsaufenthalt in Ba
Partnerländern. Die Stipendiaten leben bei einer 
Gastfamilie und gehen im Gastland zur Schule. Für 
musikalisch begabte Schüler wird im Rahmen dieses 
Stipendienprogramms auch ein Musikprogramm in Ungarn 
angeboten und in gleicher Weise gefördert. Die 
B
Homepage des 
Komitee e.V. (YFU)
Kerscher (1_020).

Neben verschiedenen anderen Anbietern organisiert auch 
AFS interkulturelle Begegnungen. Die Austausch
programme richten sich an unternehmungslustige 
Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Jahrgangsstufe. 
Wer einen Austausch 
jetzt allmählich informieren. Folgende Möglichkeit
gibt es:
Prospekte und Aushänge auf dem Tisch vor 1_020,
Auskünfte durch die Fremdsprachenlehrer und durch StD 
Kerscher;
AFS
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Fächern, außer den Fremdsprachen, Englisch.  Die Gäste 
verbringen eine knappe Woche bei uns im Allgäu, um 
Land und Leute kennen zu lernen, Deutsch zu sprechen 
und Kontakte zu knüpfen. In der Woche nach den 
Pfingstferien steht dann schon der Gegenbesuch an. 
Die Termine: 25. Mai – 30. Mai 2014  (Marktoberdorf), 
  21. Juni – 26. Juni 2014  (Schweiz)          
Kosten:   ca. 160 € 
Homepage:  www.haut-lac.ch  
Wenn ihr Interesse habt, meldet euch bitte in den 
nächsten Tagen bei Herrn Hölzler oder Frau Seyda, die 
den Austausch in diesem Schuljahr betreuen.  Auch 
diejenigen von euch, die nach Broadstairs fahren, dürfen 
am Austauschprojekt teilnehmen. 
Brigitte Schwietz 
 
 
Als Botschafter Bayerns ins Ausland!  
 

Kerscher  Ob Brasilien, Bulgarien, China, Indien, Polen, 
Rumänien, Russland, Serbien, Slowakei, Südafrika, 
Tschechien, Türkei oder das Musikprogramm in Ungarn: 
Das Kultusministerium bietet mit dem Stipendienprogramm 
„Botschafter Bayerns“ Schülern im Alter zwischen 15 und 
18 Jahren einen Auslandsaufenthalt in Bayerns 
Partnerländern. Die Stipendiaten leben bei einer 
Gastfamilie und gehen im Gastland zur Schule. Für 
musikalisch begabte Schüler wird im Rahmen dieses 
Stipendienprogramms auch ein Musikprogramm in Ungarn 
angeboten und in gleicher Weise gefördert. Die 
Bewerbungsunterlagen können ab sofort auf der 
Homepage des Deutschen Youth for Understanding 
Komitee e.V. (YFU) angefordert werden. Näheres bei StD 
Kerscher (1_020). 

Neben verschiedenen anderen Anbietern organisiert auch 
AFS interkulturelle Begegnungen. Die Austausch-
programme richten sich an unternehmungslustige 
Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Jahrgangsstufe. 
Wer einen Austausch für das Jahr 2015 plant, sollte sich 
jetzt allmählich informieren. Folgende Möglichkeiten dazu 
gibt es: 
Prospekte und Aushänge auf dem Tisch vor 1_020, 
Auskünfte durch die Fremdsprachenlehrer und durch StD 
Kerscher; 
AFS-Bewerbungsphase: 1. März bis 15. Mai 2014; 

 
 
... die Schülerbeförderung nach Unterrichtsschluss um 
17 Uhr 
 

Dr. Rudolf Stolla (Elternbeirat)  
Beschwerden des Elternbeirats über die schlechte 
Busverbindung für Schüler/innen aus der Gemeinde 
Bidingen, die Nachmittagsunterricht bis 17 Uhr haben, 
wurde mit dem Fahrplanwechsel ab 15.12.2013 ein Anruf
Sammel-Taxi nach Bidingen (Abfahrt 17.05 Uhr ab 
Schulzentrum, Ankunft in Bidingen 17.25 Uhr) ) eingerichtet.  
Im Vergleich zu der früheren Situation (der Bus Linie 59/53, 
Abfahrt 17.06 Uhr, kam wegen der Streckenführung über 
Lechbruck erst nach 18 Uhr in Bidingen a
deutliche Verbesserung eingetreten.
Die wichtigsten Informationen zur Benutzung des 
Anruf- Sammel
Das AST fährt nur nach vorheriger Bestellung!
Anmeldung unter 08341/809529
spätestens 60 Minuten vor der geplanten Abfahrtszeit unte
Angabe von: 
– Liniennummer lt. Fahrplan (AST 53)
– Fahrplanmäßige Abfahrtszeit (17.05 Uhr)
– Ein- und Ausstiegshaltestelle
– Name und Rückrufnummer
– Anzahl der Fahrgäste
 
Das AST fährt über Bertoldshofen, Ob, Bidingen, Bernbach. 
Für Schüler/innen mit Jahreskarte 
AST kostenfrei.
Weitere Informationen bei der AST
01805/733773, im Internet unter 
oder über den Elternbeirat unter 
mod.de; 
 
 

Wie war's ...
 
… beim Blockseminar „Israel in 
Gegenwart"?  

Leon Nuschele (Q12)
unseres Gymnasiums in Begleitung von Herrn Kerscher und 
Herrn Gosse für eine Woche nach Israel reisen, wo wir 
schon sehnlichst von unseren Austauschpartnern erwartet 

homepage: www.gymnasium-marktoberdorf.de 

... die Schülerbeförderung nach Unterrichtsschluss um 

Stolla (Elternbeirat)  Nach wiederholten 
Beschwerden des Elternbeirats über die schlechte 
Busverbindung für Schüler/innen aus der Gemeinde 
Bidingen, die Nachmittagsunterricht bis 17 Uhr haben, 
wurde mit dem Fahrplanwechsel ab 15.12.2013 ein Anruf-

xi nach Bidingen (Abfahrt 17.05 Uhr ab 
Schulzentrum, Ankunft in Bidingen 17.25 Uhr) ) eingerichtet.  
Im Vergleich zu der früheren Situation (der Bus Linie 59/53, 
Abfahrt 17.06 Uhr, kam wegen der Streckenführung über 
Lechbruck erst nach 18 Uhr in Bidingen an), ist damit eine 
deutliche Verbesserung eingetreten. 
Die wichtigsten Informationen zur Benutzung des 

Sammel -Taxis: 
Das AST fährt nur nach vorheriger Bestellung! 
Anmeldung unter 08341/809529  
spätestens 60 Minuten vor der geplanten Abfahrtszeit unter 

Liniennummer lt. Fahrplan (AST 53) 
Fahrplanmäßige Abfahrtszeit (17.05 Uhr) 

und Ausstiegshaltestelle 
Name und Rückrufnummer 
Anzahl der Fahrgäste 

Das AST fährt über Bertoldshofen, Ob, Bidingen, Bernbach. 
Für Schüler/innen mit Jahreskarte ist die Benutzung des 
AST kostenfrei. 
Weitere Informationen bei der AST-Zentrale unter 
01805/733773, im Internet unter www.vg-kirchweihtal.de 
oder über den Elternbeirat unter www.elternbeirat-gym-

ie war's ...  

… beim Blockseminar „Israel in Geschichte und 
 

Leon Nuschele (Q12)  Am 25.2.2014 werden acht Schüler 
unseres Gymnasiums in Begleitung von Herrn Kerscher und 
Herrn Gosse für eine Woche nach Israel reisen, wo wir 
schon sehnlichst von unseren Austauschpartnern erwartet 
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werden, welche im September letzten Jahres bei uns 
waren. Zur Vorbereitung fand ein Blockseminar über Israels 
Geschichte und gegenwärtige Kultur statt. Wir trafen uns 
am Freitag, den 17.1., um uns über verschiedene Aspekte 
der Geographie und des Judentums zu informieren. Einige 
Lehrkräfte hielten zu den Themen Vorträge und gaben uns 
viel Wissenswertes mit. Schließlich ließen wir den Tag 
gemütlich mit einem Film ausklingen. Am Samstag, den 
18.1., ging das Seminar weiter und wir begannen mit von 
uns Schülern erarbeiteten Vorträgen. Darauf folgten noch 
weitere Vorträge über die Geschichte und die aktuelle 
Situation Israels. Wir Schüler möchten uns bei den 
Lehrkräften bedanken, die uns viele Einblicke in das Land 
und die Kultur Israels ermöglichten. 

 

… beim Vorlesewettbewerb Französisch der 7. Klassen ? 
 

Bonjour, la France 
Anastasia Sugrobova (7c)  Am 22. Januar 2014 war es 
wieder soweit: an unserer Schule fand der Vorlese-
wettbewerb der Französisch-Schüler der 7. Klassen statt. 
Ein großer Tag für die sechs besten Leser der zwei 
Französischklassen der 7. Jahrgangsstufe: 
Moritz KÖHLER (7b), Benedikt ZEHNPFENNIG (7b), Nhi 
CHU (7c), Sophia NETH (7c), Lisa REITZER (7c) und 
Melanie VETTER (7c); 
Sie mussten einen französischen Text vorlesen - zuerst 
einen vorbereiteten Text aus dem Lehrbuch und danach 
(schwieriger!) einen unbekannten Text - in der Aula, mit 
Mikrophon und vor großem Publikum: alle Schüler der 7. 
Französischklassen waren mit ihren Französisch-
lehrerinnen zum Zuhören und Anfeuern gekommen. Sie 
hatten Plakate mitgebracht, auf denen u.a. zu lesen stand: 
'Lisa – lis' oder  'Nhi – on applaudit'  oder  'Benedikt – bonne 
chance'. 
Dann kam der spannendste Teil: die Bewertung der 6 
Vorleser. In der Jury saßen die beiden Lehrerinnen Frau 
Wittmann und Frau Martin, sowie vier Mitschüler der sechs 
Leser. Die Beratung dauerte lange, weil alle 6 Kandidaten 
sehr gut gelesen hatten und die Entscheidung daher schwer 
fiel. Letztlich belegten Nhi CHU den 1. Platz und Sophia 
NETH den 2. Platz. Für alle Kandidaten gab es Urkunden 
und Gummibärchen, Nhi und Sophia erhielten außerdem je 
eine französische Lektüre. 
Die Gewinnerin wird nun unsere Schule beim Allgäu-Cup 
(Vorlesewettbewerb von ca. 10 Allgäuer Gymnasien) 

vertreten. Dafür drücken wir ihr die Daumen!
 
… auf der Hauptversammlung der Schülerfirma 
Lausbuababaeg
 

Schlereth  
d
geführten Firma unserer Schule. Im Rahmen des P
Seminars Wirtschaft entstanden, hat die Schülerfirma nun 
am Abend des 23. Januar die 1. Hauptversammlung 
gefeiert. Eingeladen waren alle Aktionäre, die
Unternehmen ihr Vertrauen geschenkt haben und es mit 
dem Kauf eines Anteilsscheins unterstützt haben. 
Anlässlich dieses Ereignisses wurde auch das 
neuentwickelte Verkaufsprodukt vorgestellt. Um 
Handytaschen mit regionalem Bezug zu produzieren 
wurde ei
Trachtenhemd
werden dabei immitiert. Die Größe der Tasche wurde so 
gewählt, dass sie allen gängigen Smartphone
Schutz bietet. Zu kaufen gibt es die Taschen in absehbarer
Zeit (es ist unter anderem auch ein Verkauf in der Schule 
geplant)! Das gesamte Projekt läuft im Rahmen von 
„Junior“, einer Stiftung, die in Schulen diese Projekte 
ermöglicht, um Schülern Einblicke in die 
Wirtschaftsbranche zu geben.

 
 
English Conversati
Kaufbeuren
 

Niclas Bräuer, Julius Heiland, Felix Gareiß and Alexander 
Linder (9a)  
Mrs Schwietz’s English conversation classes (grade 11 
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vertreten. Dafür drücken wir ihr die Daumen! 
 
… auf der Hauptversammlung der Schülerfirma 
Lausbuababaeg ? 
 

Schlereth  - Steckt au d′r Lausbua in dir ham mas Däschle 
d′für - Das ist der Werbespruch der von Schülern 
geführten Firma unserer Schule. Im Rahmen des P-
Seminars Wirtschaft entstanden, hat die Schülerfirma nun 
am Abend des 23. Januar die 1. Hauptversammlung 
gefeiert. Eingeladen waren alle Aktionäre, die dem 
Unternehmen ihr Vertrauen geschenkt haben und es mit 
dem Kauf eines Anteilsscheins unterstützt haben. 
Anlässlich dieses Ereignisses wurde auch das 
neuentwickelte Verkaufsprodukt vorgestellt. Um 
Handytaschen mit regionalem Bezug zu produzieren 
wurde ein Lederhosentracht-Design gewählt. Sowohl 
Trachtenhemd- als auch Hosenträger-Applikationen 
werden dabei immitiert. Die Größe der Tasche wurde so 
gewählt, dass sie allen gängigen Smartphone-Modellen 
Schutz bietet. Zu kaufen gibt es die Taschen in absehbarer 
Zeit (es ist unter anderem auch ein Verkauf in der Schule 
geplant)! Das gesamte Projekt läuft im Rahmen von 
„Junior“, einer Stiftung, die in Schulen diese Projekte 
ermöglicht, um Schülern Einblicke in die 
Wirtschaftsbranche zu geben. 

 
 
English Conversati on classes visit exhibition in 
Kaufbeuren  
 

Niclas Bräuer, Julius Heiland, Felix Gareiß and Alexander 
Linder (9a)  On January 7th, 2014, Mrs Lutzenberger’s and 
Mrs Schwietz’s English conversation classes (grade 11 

and grades 9/10) went on a guided tour of 
Vinci exhibition at  the  
When we met in front of  Mr Pfanner’s room at 1pm it could 
already be felt that everybody was really looking forward to 
seeing some of Leonardo’s great inventions. After only a 
short train ride from Marktoberdorf and a brisk walk through 
Kaufbeuren’s park and the city centre our small group 
arrived at the museum, where we were met by a very nice 
American lady. She was our guide for the next hour and 
from her we got a lot of information about Le
Vinci, the famous inventor, engineer, scientist and artist. 
Among other things we saw models of bridges, flying 
machines, a parachute and instruments for exact time and 
wind measurement 
much this universal g
even allowed us to touch some of the exhibits which were 
labeled “Don’t touch”, which was great fun, of course. 
Whereas the boys were most fascinated by objects showing 
da Vinci’s advanced defence technology, the girl
to learn more about the human body from his detailed 
sketches in the exhibition’s anatomy section. After the 
guided tour we were given some time to have a closer look 
at our favourite exhibits and also to buy some snacks in 
shops around the mus
We appreciated this trip very much 
missed our afternoon lessons at school. 
Lutzenberger and Mrs Schwietz!

 
 
… bei Prävention im Team (PiT) der Klasse 6c?
 

Zusammengestellt aus Berichten der Klasse 6c  
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and grades 9/10) went on a guided tour of the Leonardo da 
Vinci exhibition at  the  Kunsthaus Kaufbeuren. 
When we met in front of  Mr Pfanner’s room at 1pm it could 
already be felt that everybody was really looking forward to 
seeing some of Leonardo’s great inventions. After only a 

e from Marktoberdorf and a brisk walk through 
Kaufbeuren’s park and the city centre our small group 
arrived at the museum, where we were met by a very nice 
American lady. She was our guide for the next hour and 
from her we got a lot of information about Leonardo da 
Vinci, the famous inventor, engineer, scientist and artist. 
Among other things we saw models of bridges, flying 
machines, a parachute and instruments for exact time and 
wind measurement – amazing objects that demonstrate how 
much this universal genius was ahead of his time. Our guide 
even allowed us to touch some of the exhibits which were 
labeled “Don’t touch”, which was great fun, of course. 
Whereas the boys were most fascinated by objects showing 
da Vinci’s advanced defence technology, the girls preferred 
to learn more about the human body from his detailed 
sketches in the exhibition’s anatomy section. After the 
guided tour we were given some time to have a closer look 
at our favourite exhibits and also to buy some snacks in 
shops around the museum. 
We appreciated this trip very much - not only because we 
missed our afternoon lessons at school. Thank you, Mrs 
Lutzenberger and Mrs Schwietz! 
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erhalten die 6. Klassen unserer Schule die Möglichkeit, ihre 
Sozialkompetenz und ihr Rechtsempfinden zu vertiefen. An 
zwei Tagen erfahren sie unter Leitung von Herrn 
Guggenmos und Herrn Schwarzwalder von der Polizei 
Marktoberdorf, was Zusammenhalt bedeutet, wie man sich 
in bestimmten ungewollten Situationen zur Wehr setzen 
kann und dass es sich lohnt, für eigene, aber auch für Be-
dürfnisse Anderer einzustehen. Aber auch Gefahren, die im 
Internet auf unsere Schüler lauern, waren Teil dieser umfas-
senden Schulung: 
Michael und Lisa wollen sich vornehmen, im Internet stets 
vorsichtig zu sein und Artur und Kristiyan werden im Bus 
niemals wieder auf der „Looser-Bank“ sitzen! Sinem und 
Anna-Lena haben gelernt, dass es unwichtig ist, ob Men-
schen anders sind als man selbst, sie verdienen immer 
Vertrauen. „Wir werden mehr zusammenhalten“, ist Lucias 
Fazit. „PiT war cool, weil wir gesehen haben, wie wichtig 
Freundschaft ist!“, fügte Simone hinzu. Annegret bringt ihr 
Missfallen hinsichtlich Mobbing deutlich zum Ausdruck und 
Nina möchte nicht, dass anderen „schlimme Dinge passie-
ren“. Auch für Cara ist es wichtig, als Helfer richtig zu han-
deln. Daniela und Luca liegt die Verbesserung der Klassen-
gemeinschaft besonders am Herzen. Lara und Patricia 
hingegen haben sich vorgenommen, mehr auf die Bedürf-
nisse einzelner Mitschüler einzugehen. 
Das alles zu lernen fiel uns leicht, denn durch die vielen 
Spiele haben wir kaum bemerkt, wie viel Neues uns an 
diesen beiden Tagen eröffnet wurde! 
Wenn jeder an den anderen denkt, ist an alle gedacht! 

  
 

Wann und wo?  
 

Termine 
 
02. Februar 2014 bis 07. Februar 2014, 19.00 Uhr 
Probenphase des Orchesters der Gymnasien 
Schwabens in der Musikakademie 
 
05. Februar 2014 bis 07. Februar 2014 
Orientierungstage der Klasse 9c 
 
06. Februar 2014, 19.00 Uhr 
Konzert des Orchesters der Gymnasien Schwabens in 
der Musikakademie 

 
07. Februar 2014, 19.00 Uhr 
Konzert des Orchesters der Gymnasien Schwabens im 
Forum am Hofgarten Günzburg 
 
10. Februar 2014, 13.45 Uhr 
Vorstellung der P-Seminare 2014/2016 
 
10. Februar 2014, 18.00 - 23.30 Uhr 
Theaterfahrt der Klassen 10a und 10b zu „Kabale und  
Liebe" im Residenztheater München 
 
10. Februar 2014, 19.00 Uhr 
Berufsinformationsabend mit dem Rotary-Club 
 
11. Februar 2014, 13.45 Uhr 
Vorstellung der W-Seminare 2014/2016 
14. Februar 2014 
Ausgabe der Zwischenzeugnisse und 
Ausbildungsabschnittszeugnisse 
 
14. Februar 2014, 15.00 - 18.00 Uhr 
Faschingsball der Unterstufe 
 
14. Februar 2014, 20.00 - 24.00 Uhr 
Schulfasching der 8.-12. Klassen 
 
18. Februar 2014 bis 25. Februar 2014 
Deutsch-französischer Schüleraustausch der 8. 
Klassen mit Aufenthalt der deutschen Schüler in 
Péron 
 
18. Februar 2014, 19.00 Uhr 
Informationsabend für Eltern der Broadstairs-Fahrer  
 
24. Februar 2014 bis 11. April 2014 
Ausstellung der Fachschaft Biologie in der Aula zur  
Bedeutung und Funktionsweise von Allgäuer Moor-
Landschaften 
 
24. Februar 2014,15.00 - 21.30 Uhr 
Vortrag "USA update" im Amerikahaus München für 
Oberstufenschüler der Conversation-Kurse und der 
Englischkurse Q11e2 und e3 
 
25. Februar 2014 bis 04. März 2014 

Israel-Austausch für Schüler der Q12 mit Aufenthalt  der 
deutschen Schülergruppe in Israel 
 
26. Februar 2014 bis 28. Februar 2014 
Orientierungstage der Klasse 9m 
 
Redaktion: Ackermann, Zanker 


